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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 9. Mai 2018 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine öf-
fentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 4. Mai 2018
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 

Stadt Todtnau

Sommerferienbetreuung

Schlechtnau

Heute Veranstaltung 
Landschaftspflege
Der Ortschaftsrat Schlechtnau erinnert 
an die heutige Veranstaltung über die 
künftige Organisation der Landschafts-
pflege im Gasthaus Unterm Rabenfelsen 
um 20.00 Uhr. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme.

20 Ferienaufenthalte
Geetje und Bert van Essen                          
Haus Karin                      
Präg

Die Stadt Todtnau bietet für Kindergarten- und 
Grundschulkinder (keine Kinder unter 3 Jahren!) in der Zeit vom 

20. bis zum 31. August 2018 wieder eine erlebnisreiche, 
themenbezogene Ferienbetreuung im Wald „Auf der Hoh“ an.

Anmelden lohnt sich!

Tägliche Betreuungszeit: 8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 30,00 € pro Kind und Woche

Treffpunkt: beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, Tel.: 07671-996-50

Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Plätze zur Verfügung stehen,
entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung über die Aufnahme.

Wir freuen uns auf euch!

Landratsamt Lörrach

Vollsperrung der 
B317 endet Freitag-
mittag

Die Sperrung der B317 zwischen Fahl 
und Feldberg wird bereits am Freitag, 
den 4. Mai 2018, um 12.00 Uhr auf-
gehoben. Damit wird die Straße einen 
Tag früher freigegeben als ursprünglich 
geplant. Erster Landesbeamter Ulrich 
Hoehler zieht eine positive Bilanz der 
Maßnahme, bei der aus Sicherheitsgrün-
den über fünfhundert Bäume entlang 
der B317 gefällt werden mussten: „Die 
dreiwöchigen Arbeiten verliefen ohne 
große Zwischenfälle. Ohne den außer-
gewöhnlichen Einsatz der Waldarbeiter 
vor Ort hätte die Aktion nicht so zügig 
abgeschlossen und die Straße etwas frü-
her als geplant wieder freigegeben wer-
den können.“

Forsttechnisch galt die Maßnahme als 
Herausforderung. Aufgrund der teilwei-
se schwer zugänglichen Baumbestände 
konnten viele Bäume nur mit Hilfe von 
Spezialkränen und Baumkletterern ge-
fällt werden.
Zudem wurden im Zuge der Sperrung 
der B317 von der Stadt Todtnau und 
dem Landratsamt Lörrach weitere not-
wendige Maßnahmen durchgeführt. 
So wurden unter anderem bei Fahl vor 
allem im Oberhangbereich Bäume mit 
Borkenkäferbefall entnommen, um ei-
ner drohenden Massenvermehrung des 
Baumschädlings entgegenzuwirken.

Wanderopening
06.05.2018 ab 11 Uhr · Herrenschwand
Erfrischende Rundwanderungen ·  Hock mit Unterhaltungsmusik 
belebende Fußmassagen · Wanderschuhtest möglich

· 
· 

180x45_Anzeige_Wanderopening_Herrenschwand_2018.indd   1 25.04.18   10:42



Apotheken-Bereitschaft 04.05. – 11.05.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr.,  04.05.
Sa.,  05.05.
So.,  06.05.
Mo., 07.05.  
Di., 08.05. 
Mi., 09.05. 
Do., 10.05.
Fr., 11.05.

Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
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Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 7. Mai 2018 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau

Montag, den 7. Mai 2018
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm), 
Präg und Herrenschwand
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Parkplatz Kandermatt, Zufahrt Sport-
platz

Die Anlieferung kann nur zu folgenden 
Zeiten erfolgen:
• Freitag, 11. Mai 2018
   15.00 – 18.00 Uhr
• Samstag, 12. Mai 2018
   9.00 – 12.00 Uhr

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)
• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden:
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden!
Die Jugendfeuerwehr Todtnauberg bittet 
Sie dringend: Halten Sie bitte obige An-
nahmezeit ein und entsorgen Sie „an-
dere Materialien“ (die Container sind 
keine Müllbehälter!“) ordnungsgemäß! 
Verstöße – Sie schaden damit unmittel-
bar dem Verein – werden in jedem Fall
zur Anzeige gebracht!
Unterstützen Sie auch 2018 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapier-Containersammlung
in Todtnau am 11./12. Mai 2018

durch den Turnverein

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
4. Mai 2018 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
    2. Vorauszahlungsrate 2018

b) Grundsteuer
     2. Viertel für das Steuerjahr 2018 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 2. Viertel 2018

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 4. Mai 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Bekanntmachungen

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 15. Mai 2018 hält 
die Verbraucherzentrale von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau ihren 
Sprechtag zur Energieberatung ab. An-
meldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 04.05.18  
Todtnau: 
12.00 Planung Auftakt-Gottesdienste 
15.30 Gottesdienst im Altenheim Todtnau 
18.00 Bezirkssynode in Lörrach-Tumringen 
 
Samstag, 05.05.18 
07.40 Bustransfer nach Mulhouse zu KIRK  
 5. Tag der Kirchen am Rheinknie,  
 Abfahrt am Friedhofsparkplatz Schönau 
  
Sonntag, 06.05.18 - Rogate 
Schönau: 
10.00      Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrerin Martina Schüßler  
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst (Riemann)    
    
Dienstag, 08.05.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
Todtnau: 
20.00 Ökumenische Sitzung KGR und  
 Gemeindeteam Todtnau  
 (Kath. Pfarrheim) 
 
Donnerstag, 10.05.18 – CHRISTI HIMMELFAHRT 
10.00  Holzer Kreuz 
Wandergottesdienst für Groß und Klein  
„Das Leben ist eine Pilgerreise – Dem Himmel auf der 
Spur“ aller drei Gemeinden Todtnau,Schönau und Zell  
mit Lehrvikarin Rebecca Riemann    

Freitag, 11.05.18  
19.00 Jugendkreisübernachtung in Zell 
 bis Samstag 15.00 Uhr 
 (Infos bei Rebekka Specht) 
 
Sonntag, 13.05.18 - Exaudi 
Schönau: 
10.00      Gottesdienst 
 Prädikantin Ulrike Mack-Vogel  
Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst (Team) 

Musik: Leonie Daubmann, Greta Esser, 
Querflöten  

  
 

Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
 
Mit dem Wochenspruch zu Exaudi grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen.“   Johannes 12,32 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche:    wie ein einziger Festtag 
 
Im Alltag geht es leicht vergessen, aber: es ist noch immer Osterzeit! Sieben Wochen dauert der 
österliche Festkreis, von Ostersonntag bis Pfingstsonntag. Eine Zeitspanne, die wie ein einziger Festtag 
zählt. Diese lange Dauer deutet darauf hin, dass Ostern, das Fest der Auferstehung des Herrn, das Fest 
für uns Christen ist. Durch die Auferstehung Jesu Christi lässt uns Gott wissen, dass er mitten unter uns 
ist und dass nach dem Tod das Leben in Gott beginnt. Sieben Wochen in Feststimmung zu sein, ist 
schwierig. Der Alltag bricht sicherlich mit aller Kraft immer wieder in den österlichen Festtag ein. Dennoch 
möchte ich mich in diesen Wochen immer wieder daran erinnern, was Ostern sein will: Ostern ist 
Auferstehung, Hoffnung, Aufstehen, Aufbrechen, sich öffnen, entdecken, neue Wege gehen, eigene 
Wege, Aufbrechen mit der Gewissheit Gott an meiner Seite zu haben. Ostern ist Leben. 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 05.05.18 – Hl. Godehard 
09.30 Hl. Messe in Brandenberg  
 mit Feier der Diamantenen Hochzeit des 
 Jubelpaares Agnes und Werner Beckert  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau  
 2. Gedenken Hedwig Merz; 2. Gedenken  
 Hannelore Fratta; 2. Gedenken Paul Johannes  
 Wasmer; Marianne Truckenbrodt;  
 Luise und Alfred Hertkorn; Gertrud und  
 Hanspeter  Berger  
18.30  Vorabendmesse in Wieden 

 Erika Behringer  
  
SONNTAG, 06.05.18 – Sechster So. d. Osterzeit              
08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg  
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
11.30  Tauffeier in Geschwend 
17.00  Konzert in Schönau    

 mit der Singgruppe „vokalexkursion“   aus Köln  
18.30 Maiandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
19.00  Maiandacht in Schönau 
           gestaltet von der Frauengemeinschaft Schönau 
19.00  Maiandacht in Wieden 
19.30  Maiandacht in Präg 
 

Montag, 07.05.18  
18.30  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Holz 
           mit Feier des Patroziniums 
           anschließend Einkehr beim Gasth. Holzer Kreuz 

  Anneliese und Werner Kiefer; Josefine Walleser  
 und verstorbene Angehörige 

19.00  Maiandacht in Utzenfeld 
 
Dienstag, 08.05.18 – Selige Ulrika von Hegne 
09.30 Hl. Messe in Schönau  
           Herbert Schmidt; Adolf Spangenberger 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
 Eleonore Gerspacher 
18.30  Rosenkranz in Schönau 

Mittwoch, 09.05.18  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Brandenberg 
 Jahrtag Ella Wagner; Josef Straub 
 
Donnerstag, 10.05.18 – CHRISTI HIMMELFAHRT 
09.00  Flurprozession in Wieden siehe Text 
10.15  Eucharistiefeier in Wieden 
           mit Feier des 40-jährigen Priesterjubiläums  
 von Pfarrer Schuler 
 
Freitag, 11.05.18  
15.30  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
  Altenheim Todtnau  
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 Jahrtag Alfred Drossler und Manfred  
 Steinebrunner; Peter Seger; Verena Held;  
 Agatha und Fritz Steiger; Lydia und  
           Fridolin Lais; Mathilde Amann 
     
Samstag, 12.05.18 – Hl. Nereus, Hl. Achilleus 
 

Pfarrwallfahrt nach Todtmoos 
05.30  Station in der Pfarrkirche in Schönau 
07.15  Station auf dem Tiergrüble 
07.35  Station in Herrenschwand 
08.30  Station in Todtmoos-Weg 
09.30  Wallfahrtsamt in Todtmoos 
13.00  Rosenkranz in Todtmoos 
13.30  Maiandacht in Todtmoos  
17.00    Vorabendmesse in Muggenbrunn 
18.30    Vorabendmesse in Geschwend  
18.30    Vorabendmesse in Todtnau 
  
SONNTAG, 13.05.18 – Siebter Sonntag d. Osterzeit  
    Muttertag             
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
18.30 Maiandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
19.00  Maiandacht in Geschwend  
19.00  Maiandacht in Wieden 
19.30  Maiandacht in Präg – auch für Kinder 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 28.4. und Sa 5.5.18  15.00-15.30 Uhr   
in Schönau Pfr. Schuler 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 04. Mai 2018: ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Wallfahrt nach Todtmoos: 
Am Samstag den 12. Mai 2018 findet unsere diesjährige 
Wallfahrt statt. Beginn ist um 5.30 Uhr in Schönau.  



Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir  
am Sonntag den 06. Mai in Geschwend mit: 
 
Marius                Eltern: Marina und Michael Wiesler,  
 Wieden 
Emma Erika        Eltern: Yasmin Karle und Boris Seger;  
 Tunau-Michelrütte 
Emelie Sina         Eltern: Guido Straub und Carina 

Wimmer-Straub, Schlechtnau 
Liam Noah          Eltern: Sandra und Antonino 

Castiglione, Todtnau 
Sophia                Eltern: Ramona und Fabian Behringer,  
 Wieden 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Konzert in der Kirche Maria Himmelfahrt Schönau 
am 06.05.2018 um 17.00 Uhr 
Das Kurz-Konzert wird ca. 30-40 Minuten dauern. Die 
Gruppe wird am Montag 07.05.2018 am Deutschen 
Chorwettbewerb in Freiburg antreten und freut sich, 
dass sie ihr Programm "Heart´s reflection" bei uns in der 
Pfarrkirche live präsentieren dürfen. Ein Mitglied der 
Gruppe ist durch seine Familie mit unserer Pfarr-
gemeinde verbunden. Er und der ganze Chor würden 
sich freuen, wenn viele Zuhörer kommen. Der Eintritt ist 
frei. Im Anschluss bitten wir um eine Kollekte. 
 
Christi Himmelfahrt in Wieden: 
Christi Himmelfahrt wird für die gesamte Seelsorge-
einheit in Wieden begangen. An diesem Tag feiert 
Pfarrer Schuler außerdem sein 40-jähriges 
Priesterjubiläum. Die Flurprozession beginnt um 9 Uhr 
bei der Allerheiligen Kirche Wieden und endet auch dort 
um 10.15 Uhr. Anschließend findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt. Beim gemeinsamen Mittagessen in der 
Gemeindehalle, für das Herr Oehler mit seinen Helfern 
sorgen wird, kann eine Spende gegeben werden, die der 
Sozialstation zugute kommt. 
 
Die Anregung zum Austausch über Glaubensleben 
in den Wohnungen, in der Familie und im Alltag 
durch Leserbriefe wurde leider nicht aufgenommen. Nur 
ein Beitrag zum Gebrauch des Weihwassers mit damit 
verbundenen Gebeten und Bräuchen ist eingegangen. 
Liegt es daran, dass viele eine Scheu haben, von ihrem 
Glaubensleben zu erzählen? Oder gibt es im 
persönlichen Umfeld so wenig Glaubensleben, dass gar 
nichts zu erzählen wäre? Interessant hätte ich auch 
gefunden, sich darüber auszutauschen, ob es im Haus 
eine Bibel gibt, ein Gotteslob, eine religiöse Zeitschrift 
wie z.B. das Konradsblatt, ob religiöse Sendungen am 
Fernsehen oder im Radio genutzt werden, und wie eine 
Entscheidung zustande kommt, in die Kirche zu gehen 
oder nicht. Also bleibt noch etwas offen! August Schuler 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  04.05.18:  Selina, Sina, Alina, Emma, Nicolas, 
    Manuel, Maximilian 
So. 06.05.18:  Gruppe C 

Do. 10.05.18:  nach Einteilung 
Fr.  11.05.18:  Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
    Gan-Luca, Ariane 
Sa. 12.05.18:  ALLE (Wallfahrt nach Todtmoos) 
So. 13.05.18:  Gruppe A 
 
Pfarrbüro Schönau nicht besetzt: 
In der Zeit vom 30.04. – 11.05.2018 ist das Pfarrbüro 
Schönau wegen Urlaub nicht besetzt. Bitte erledigen Sie 
alle nichtseelsorglichen Dinge vor oder nach dieser Zeit!  
In seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro in Todtnau 07671/224 oder direkt an 
Pfarrer Schuler: 07673/889-201. Sie können auch auf 
den Anrufbeantworter sprechen, der täglich abgehört 
wird. 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 04.05.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 11.05.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 

 

 
 
Ministrantenplan   
Sa. 05.05.18: Gruppe 3  Do. 10.05.18: 1+LR 
So. 13.05.18: Gruppe 2 

 

 
 
Folgende Öffnungszeiten gelten für das Pfarrbüro 
Todtnau künftig:  
Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
 
 
 

SPÄTSOMMER 
 
lädt ein zum Frühlingsausflug 
am 
Dienstag, den 15. Mai 2018 

 
Der erste Ausflug in diesem Jahr führt uns nach 
Ottmarsheim im Elsass. 
 
Nach einer Kaffeepause im Kurhaus in Bad Bellingen 
überqueren wir den Rhein. In der Abteikirche St Peter 
und Paul halten wir eine Maiandacht. Der achteckige 
Zentralbau macht die Kirche zu einem einzigartigen 
historischen Gebäude in Frankreich. Sie wird als ein 
echtes Juwel der romanischen Architektur des 11. 
Jahrhunderts bezeichnet. 
 

Zum Abschluss kehren wir im Gasthaus „Hirschen“ 
Münsterhalde ein. 
 

Abfahrt ist um 12.30 Uhr beim Reisedienst Franz-
Heizmann in Todtnau. Anmeldung bitte ebenfalls dort 
(Tel. 331). Ausweis nicht vergessen! 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Seite 6               Todtnauer Nachrichten      Nr. 18-2018 



Nr. 18-2018                Todtnauer Nachrichten      Seite 7

 

F R Ü H J A H R S P U T Z  
Wir wollen unsere Kirche vom Winterstaub befreien! 
 

Objekt:  Pfarrkirche St. Johannes Todtnau 
Termin:  05. Mai 2018 
Uhrzeit:  ab 09:30 Uhr  
 

Es wäre schön, wenn viele mithelfen, dann sind wir bis 
zum gemeinsamen Imbiss um die Mittagszeit auch 
schon fertig.  
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte:  
Thomas Hammerlik, Tel.: 384 oder  
Daniela Burgath, Tel.: 999488 

 
Bitte Putzgeräte für Innen und Außen mitbringen!
  

  
 
Ministrantenplan  
So. 06.05.18: Gruppe 4  
Do. 10.05.18: Gruppe 1 (in Wieden) 
So. 13.05.18: Gruppe 2 

 
 
 
 
 
 
 

Ministranten- Lektorenplan 
So. 06.05.18: Ingelotte, Floris, Miriam -pb-eb- 
 
Fairer Handel 
Am Sonntag, 06.05.2018 nach dem Gottesdienst um 
10.00 Uhr findet der Verkauf von Waren aus dem Fairen 
Handel statt. Angeboten werden verschiedene Sorten 
Kaffee, Tee, Süßigkeiten und Anderes. 
 
Nachrichten des Perukreises Todtnauberg 
Liebe Pfarrgemeinde, 
gerne wollen wir heute wieder einmal einiges von 
unserer Partnerschaft mit S. Miguel in Pitumarca 
berichten. In den letzten Monaten gab es zu unserer 
Freude gleich mehrmals spontane Besuche in unserer 
Partnergemeinde. Im letzten Jahr waren es Sumiko und 
Fritz Abredadt aus Todtnau, die uns überraschend 
Grüße von ihrem Kurzaufenthalt dort schickten. An 
unserem „Berger Abend“ ließen sie uns dann an diesen 
ersten Eindrücken und Bildern davon auch teilhaben. 
Vielen herzlichen Dank den Beiden noch einmal dafür! 
Weitere wichtige Informationen schickte uns auch 
wieder das französische Ehepaar, Fam. Bedoin, nach 
ihrem längeren Aufenthalt in Pitumarca. 
Einen kurzen Abstecher nach Pitumarca unternahm im 
Februar 2018 auch Frau Rieger, die unsere 
Partnerschaften koordiniert und uns allen bekannt ist. 
Durch ihre ersten Fotos von dort konnten wir gleich den 
neuen Geistlichen von S. Miguel kennen lernen; es ist 
Padre Pablo aus Korea. Er wirkt auf uns sehr freundlich 
und wir glauben, dass er unsere Partnerschaft gut 
unterstützen wird. 
Auch unsere peruanischen Brüder und Schwestern 
meldeten sich kurz danach bei uns in einem Brief; 
angefügt hatten sie eine Vielzahl von Fotos und die von 
Juan Cchanchi gewissenhaft durchgeführte Abrechnung 
unserer jährlichen Überweisung. 

Nun zu einigen der erhaltenen Informationen. An erster 
Stelle bedanken sich die Menschen unsere 
Partnergemeinde vielmals bei uns für die sehr hilfreiche 
Unterstützung. Denn es werden dadurch Aktivitäten für 
sie möglich, die allen Altersgruppen in der Gemeinde zu 
Gute kommen sollen. Die Not und auch Einsamkeit 
gerade bei den alten Menschen versuchen sie durch 
ihre Aktionen zu lindern. Mit ihren Angeboten an die 
Kinder und Jugendlichen sollen diese körperlich und 
geistig gefördert werden und z.B. zu Selbständigkeit, 
Kreativität und Teamgeist hingeführt werden. Einige 
Fotos darüber sind hinten an der Pinnwand in unserer 
Kirche zu sehen. Weiterhin unverzichtbar bleibt 
außerdem die Ausbildung der Katecheten. Der 
zunehmende Priestermangel macht sie für alle 
unentbehrlich. 
Aus diesem Grund halten wir alle die genannten 
Projekte auch immer noch für so wichtig, dass wir sie mit 
unserer Pfarrgemeinde weiterhin unterstützen werden. 
Im März haben wir wieder den Betrag von 2.500 € über 
die Erzdiözese Freiburg nach S. Miguel überwiesen. Wir 
möchten uns zusammen mit unseren peruanischen 
Brüdern und Schwestern herzlich bei allen von Ihnen 
bedanken, die diese Hilfe immer wieder möglich 
machen.  
Ihr Perukreis Todtnauberg 
(Fortsetzung folgt…) 
 
 

ACHTUNG!  
ÄNDERUNG – Vorgezogener Abgabetermin 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 21.05. bis 
27.05.2018 ist am MITTWOCH, 09.05.18, 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Jeder von uns hat sich selbst oder andere 
schon bei Ausreden ertappt. Wir enttäu-
schen uns gegenseitig, ertappen uns bei 
Fehlern und wehren uns mit einer Aus-
rede. Für uns Erwachsene ist es noch viel 
schwerer als für Kinder, vor anderen zu-
zugeben, dass man Fehler gemacht hat. 
In Fernsehfilmen sind Alibis, Ausreden 
und gegenseitige Schuldzuweisungen 
leicht zu durchschauen. Aber warum 
benutzen wir selbst Sätze wie „Ich war 
es nicht! Und überhaupt war es ganz an-
ders!“? Ausreden gehören anscheinend 
zu unserem Leben. Sie sind so etwas 
wie eine Hintertür, gewissermaßen eine 
Fluchtmöglichkeit, um sich der Verant-
wortung zu entziehen, und auch, um 
nicht unser Image zu beschädigen. Wie 
lange es schon Ausreden gibt? Ausreden 
haben eine sehr lange Tradition. Die 
erste Ausrede, von der wir wissen, ist die 
von Adam und Eva. Die Folgen kennen 

wir ebenfalls. Damit war der paradie-
sische Zustand abrupt beendet. Was ge-
blieben ist? Beim Fehlermachen deuten 
wir lieber auf andere als auf uns. Es ist 
menschlich, Fehler zu machen – „No-
body is perfect“ –, doch wir sollten dazu 
stehen, das nennt sich dann menschliche 
Größe.
Lieben Dank der Familie Bernauer vom 
Gasthaus „Feldberg“ in Todtnau. Wir 
erfreuten uns an einem ausgezeichneten 
Menü und über eine herzliche Aufmerk-
samkeit. Es war sehr gut und schön. 
Beim Mittagstisch muss nicht nur das 
Essen, sondern auch das Umfeld stim-
men, damit wir uns angenommen und 
wohlfühlen. Bei jedem Mittagstisch ver-
lassen wir das Getriebe des Alltags und 
erleben etwas Besonderes, dafür sind 
wir dankbar.

Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 9. Mai 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus 
„Hirschen“ in Brandenberg

 
Abholung: 11.20 Uhr Oberstrasse, dann 
„Stützle“ und  Marktplatz. Um ca. 11.35 
Uhr Brandenberg. Alles Weitere durch 
unseren zuverlässigen Abholdienst: Inge 
Walleser (Tel. 9925118) und Ingrid Lais 
(Tel. 9997470). Elsa Dietsche, Bärbel 
Strempel und Frida Ortlieb sind jede 
Woche ebenso zuverlässig im Einsatz für 
ihre Klientel. Es ist einfach toll, dass sich 
alle uneigennützig für einen reibungs-
losen und harmonischen Ablauf bemü-
hen – Menschen, die helfen, tragfähige 
Brücken zu bauen. Jeder ist herzlich 
willkommen. Bitte wieder anmelden, 
Sophia Bauer Tel. 468.

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Die Himmel erzählen die Ehre 
Gottes, und die Feste verkündigt 
seiner Hände Werk.
Psalm 19. 2

Sonntag, 6. Mai 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 9. Mai 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Senioren Todtnauberg

Gemütlicher Nach-
mittag im Liftstüble
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Wir treffen uns am 
Dienstag, den 8. Mai 2018 ab 14.30 
Uhr bei Gerold im Liftstüble am Stüben-
wasenlift und freuen uns auf einen ge-
mütlichen Nachmittag.

Der Mittagstisch – wohltuende Ausnahme 
vom Getriebe des Alltags

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 6. Mai 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 7. Mai 2018 von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Bürogebäude Wissler-
bürsten statt.

Stadtmusik Todtnau

Mollenbachfest am
Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, den 21. Mai 2018 
veranstaltet die Stadtmusik Todtnau 
wieder das traditionelle Mollenbachfest 
an der Mollenbachhütte. Ab 10.30 Uhr 
wird bewirtet. Für Essen und Getränke 
ist bestens gesorgt – von Grillwurst über 
Steakwecken bis zum Kuchen und von 
Mineralwasser über Kaffee, Bier und 
Wein bis Schnaps und SchwaKi. Für die 
musikalische Unterhaltung mit Blas-
musik sorgt eine Abteilung der Stadtmu-
sik. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sie uns am Pfingstmontag besuchen 
würden.
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Ehrenamtliche Mitarbeiter von Cadiso 
bieten ab Anfang Mai an, gemeinsam 
mit älteren Menschen oder mit Men-
schen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen einzukaufen. Jeden Donnerstag 
(außer an Feiertagen) kann Sie ein/e 
Mitarbeiter/in  daheim abholen und mit 
Ihnen zum Einkaufen in Todtnau fahren 
– Edeka, Netto oder Penny. Ihnen wird 
gern auch im Geschäft beim Einkauf ge-
holfen. Danach werden Sie wieder nach 

Hause gefahren. Wer Interesse hat, ruft 
bitte die Cadiso Telefonnummer 0162 
5992698  an. Der aktuelle Fahrdienst 
ruft Sie dann zurück und vereinbart mit 
Ihnen, wann und wo Sie abgeholt wer-
den möchten. Wir wenden uns selbst-
verständlich auch an Menschen in den 
verschiedenen Ortsteilen von Todtnau. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen Lebensmittel einzukaufen.

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

Cadiso bietet an: gemeinsam einkaufen

Zahlreich erschienen waren die Sänger 
und Sängerinnen des Johanneschors am 
Freitag, den 20. April 2018 zur Gene-
ralversammlung im katholischen Pfarr-
saal in Todtnau. Ursula Michler, erste 
Vorsitzende des Vereins, bedankte sich 
bei allen für die vielen Stunden, die die 
Mitglieder in den Verein investieren. Ein 
großes Dankeschön richtete sie an den 
Dirigenten Herbert Kaiser für seine in-
tensive und erfolgreiche Arbeit mit dem 
Chor. Viel Lob galt auch seinem Bruder 
Gerhard Kaiser, der bei Abwesenheiten 
die Leitung der Proben und Auftritte 
kurzfristig übernimmt.

Rückblick

Als Highlights betonte Gabi Eckert in 
ihrem Bericht als Schriftführerin das 
2016 zusammen mit dem Gospelchor, 
dem Chor 72 Lörrach, dem Frauenchor 
Steinen und Kindern der Waldorfschu-

le aufgeführte „Carmina Burana“, das 
Gospelwochenende mit Malcom Green 
& Band, außerdem die Aufführung der 
Brückenmesse und schließlich das Ad-
ventskonzert „Licht im Advent“ zum 
Abschluss des Jahres. Weitere Höhe-
punkte waren das Probewochenende 
auf der Insel Reichenau, der Auftritt in 
Merzhausen und beim Patrozinium und, 
nicht zu vergessen, das stimmgewaltige 
Jubiläumskonzert zum 25-jährigen Be-
stehen des Gospelchores in der Kirche 
St. Johannes Baptist in Todtnau, bei dem 
die Profis Malcom Green und Tiza B. für 
außerordentliche Einlagen sorgten. Gabi 
Eckert bedankte sich für die große „Pro-
benmoral“ der Mitglieder.

Ehrungen und Wahlen

Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Pe-
tra Eckert und Janusch Paschek neben 
der Ehrung auch eine Urkunde vom Cä-

cilien-Verband der Erzdiözese Freiburg. 
Zum Ehrenmitglied wurden Gerhard 
Kaiser für 39 Jahre, Thomas Hammerlik 
für 36 Jahre, Annemarie Schäfer für 30 
Jahre und Waltraud Sundermann eben-
falls für 30 Jahre ernannt.
Als erste Vorsitzende wurde Ursula 
Michler einstimmig wiedergewählt. Sie 
nahm die Wahl an, mit der Einschrän-
kung, dass dies nach 16 Jahren Amtszeit 
die letzten zwei Jahre in dieser Funktion 
sein werden. Als zweiter Vorsitzender 
wurde Martin Hinz bestätigt. Das Amt 
des Kassierers behält Reiner Kimmig. 
Als Schriftführerin konnte Gabi Eckert 
bestätigt werden. Neu im Vorstand als 
Beisitzerin ist Bernadett Meisel. Sie 
übernimmt außerdem die Öffentlich-
keitsarbeit. Zu Kassenprüfern wurden 
Veronika Seger und Doris Epple ge-
wählt. 

Johannes-Chor Todtnau

Bericht aus der Generalversammlung – Chor zieht Resümee

v.l.n.r. Martin Hinz, Ursula Michler, Gerhard Kaiser, Waltraud Sundermann, Thomas 
Hammerlik, Annemarie Schäfer, Pfarrer August Schuler, Petra Eckert, Janusch Paschek

Gospelchor Todtnau

Wir singen am
Sonntag in Staufen
Am Sonntag, den 6. Mai 2018 um 
10.00 Uhr begleitet der Gospelchor des 
Johannes-Chores Todtnau den Got-
tesdienst mit Gospelliedern in der St. 
Martin Kirche in Staufen. Der Chor 
unter der Leitung von Gerhard Kaiser 
wird begleitet von Carsten Schulz aus 
Freiburg. Die Solisten kommen aus den 
eigenen Reihen. Nach wie vor sind die 
Gospellieder Zeugen eines tiefen Glau-
bens, die mitreißen können, Vertrauen 
und Hoffnung vermitteln. Wir laden 
recht herzlich ein und freuen uns über 
viele Besucher.
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Aus Muggenbrunn

Neues vom Barfußpfad
Am Samstag war Arbeitseinsatz am Wa-
sen, zu dem der Verein „Mein Muggen-
brunn e. V.“ aufgerufen hatte. Trotz des 
anfänglichen Regenwetters hatten sich 
genügend Helfer eingefunden, um die 
umfangreichen Arbeiten zu bewältigen. 
Nach dem langen Winter waren nahezu 
alle Beete neu zu befüllen, die Wege zu 
säubern und Brückle sowie Geländer zu 

reparieren. Auch der Grillplatz bedurfte 
einiger Pflege. Dort werden noch weitere 
Erneuerungsmaßnahmen an Grill und 
Sitzgruppen erforderlich sein. Insgesamt 
hat sich der Verein mit seinen Mitglie-
dern der Aufgabe am Wasen gewachsen 
gezeigt. Der Platz ist erneut in gutem 
Zustand und wird sicher auch in diesem 
Jahr zahlreiche Besucher anlocken. 

Die stabile Bank (Foto oben) wurde 
erneuert, zum Teil kam schweres Gerät 
zum Einsatz (Foto links) und die vielen 
Helfer (Foto unten) können stolz sein auf 
das, was sie für Bewohner und Gäste ge-
schafft haben: einen Platz, der sich sehen 
lassen kann und wieder viel frequentiert 
werden wird

Seniorenstammtisch
Der nächste Seniorenstammtisch findet 
am Mittwoch, den 16. Mai 2018 um 
15.00 Uhr im „Grünen Baum“ statt.
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 7. Mai 2018 (KW 19)
– hier sind noch Plätze frei

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

NEU –  Achtung! Diese Kurse in Todt-
nau stehen nicht im Programmheft – 
ausführliche Beschreibungen auf der 
Homepage!

1.06.014  Mutter-Kind-Kurs (3-6 Mo-
nate)
8 x montags ab 4. Juni 2018
9.15 – 10.00 Uhr
Dozentin: Nicole Asal, MH-Kinaesthe-
rics Grundkurstrainerin
Kursort: Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

Pfingst-Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche
Alle fünf Kurse finden 7 x täglich an die-
sen Werktagen in den Pfingstferien statt: 
vom 22. bis 30. Mai 2018

2.09.504 Kindertanz, 3-6 Jahre
10.00 bis 11.00 Uhr
2.09.514 Kindertanz, 6-9 Jahre
11.15 bis 12.15 Uhr
2.09.544 Jazztanz/Hip Hop, 14-17 Jahre 
14.00 bis 15.00 Uhr
2.09.534 Jazztanz/Hip Hop, 10-13 Jahre 
15.15 bis 16.15 Uhr
2.09.524 Jazztanz/Hip-Hop, 6-9 Jahre 
16.30 bis 17.30 Uhr

Dozentin: Anne-Katrin Petrowitz
Kursort: Haus des Gastes, Zimmer 2, 
Todtnau
Kosten: 40,00 Euro für einen Kurs
Weitere Informationen auf der Home-
page!

Außenstelle Schönau

NEU –  Achtung! Dieser Kurs in 
Schönau steht ebenfalls nicht im Pro-
grammheft: 

3.02.045 In Balance mit Qi Gong (IV) 
Schnupperkurs für Anfänger
5 x mittwochs, 16. Mai bis 13. Juni 2018 
18.00 bis 19.15 Uhr
Dozentin: Gabi Leisinger Entspan-
nungstrainerin, Qi-Gong-Kursleiterin
Kursort: Bürgersaal in Wembach
Gebühr: 32,00 € ab 10 Teilnehmern

Außenstelle Zell i. Wiesental

Auf der Homepage hat sich der Feh-
lerteufel eingeschlichen! – Der Kurs 
3.02.486 BIKINI FIT 
findet 15 x statt und kostet 60,00 € 
Wir bitten um Entschuldigung!

6.08.006 Nachhilfe in Mathematik für 
die Klassen 5 bis 13 für alle Schularten.
Der Unterricht soll immer am Mitt-
woch stattfinden. Interessenten bitte 
melden bei:
Tel.: 07625/930661 oder 0174/2447149
E-Mail: cakir.erdal@outlook.de

Reiseangebote

7.00.016 Schottland
10-tägige Flugreise vom 26. August bis 4. 
September 2018

7.00.026 Prag und Umgebung
5-tägige Flugreise vom 24. bis 28. Sep-
tember 2018 

7.00.036 Apulien
8-tägige Flugreise vom 14. bis 21. Okto-
ber 2018

Organisation und Reisebegleitung: 
Franz Hoch. Ein genaues Reisepro-
gramm der Reisen mit Preisgestaltung 
kann angefordert werden.

5.00.036 Kostenloser Computer-
stammtisch  im evangelischen Ge-
meindehaus Tegernau 
http://vhs-gresgen.bplaced.net/stamm-
tisch.html
Termine:  alle 14 Tage freitags um 
18.30 Uhr, aktuelle Termine im Internet
am 4. Mai 2018: Verkaufen über Ebay
Ort: Evangelisches Gemeindehaus bei 
der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, Te-
gernau
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld
Bitte beachten: Am 10. und 11. Mai 
finden keine Führungen statt!

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Mai

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 13. Mai 2018

Sonntag, 06.05.2018
11.00 – 17.00 Uhr Todtnau-Herrenschwand
naturparkhotel derWaldfrieden
Wanderopening
Im Rahmen des Wanderopenings am 
6. Mai 2018 entlang der drei Fernwan-
derwege Westweg, Schluchtensteig und 
Albsteig wird es auch am naturparkho-
tel derWaldfrieden in Herrenschwand 
ein umfangreiches und abwechslungs-
reiches Programm geben. Zwischen 
11.00 und 17.00 Uhr gibt es verschie-
dene geführte Wanderungen entlang des 
Westwegs. Hier können Sie die neuesten 
Wanderschuh-Modelle der Firma Tecni-
ca testen. Zur Erholung müder Wan-
derfüße gibt es Fußmassagen, und die 
Trachtenkapelle Präg spielt ab 13.00 Uhr 
zur Unterhaltung auf. Das Naturpark-
hotel derWaldfrieden und die Herren-
schwander Vereine sorgen für allerhand 
kulinarische Leckereien.
Zum Wanderopening in Herrensch-
wand werden verschiedene Touren an-
geboten:

Tour 1 – Sportliche Tour mit Ati Stroh-
menger
Sonntag, 06.05.2018 ab 8.00 Uhr
Todtnauberg – Kurhaus Todtnauberg
Wir wandern zum Wanderopening in 
Herrenschwand: von Todtnauberg über 
den Wasserfall nach Todtnau weiter 
nach Geschwend über Präg nach Her-
renschwand, Wegstrecke 14,5 km, berg-
ab 480 Hm, bergauf 480 Hm, Gehzeit ca. 
4 Stunden
Treffpunkte:
Todtnauberg Kurhaus um 8.00 Uhr
Todtnau Silberberghalle um 9.00 Uhr
Geschwend Dorfbrunnen um 10.00 Uhr
Präg Ecke Hochkopfstraße/Eulenbach-
weg um 11.00 Uhr
Ankunft
in Herrenschwand um ca. 12.30 Uhr
Die Tour endet am Hock des Wander- 
openings.

Tour 2 – Informative Tour mit José 
Lozano vom Schwarzwaldverein Orts-
gruppe Todtnau
Sonntag, 06.05.2018 um 9.45 Uhr
Herrenschwand – Bushaltestelle Dorf
Wir starten an der Bushaltestelle Dorf 
in Herrenschwand und gehen über den 
Sattelwasen bis zum Holzer Kreuz und 
wieder zurück nach Herrenschwand.
Die Tour endet am Hock des Wander- 
openings.

Tour 3 – Erfrischende Tour mit Wan-
derführer Jogi Kiefer
Sonntag, 06.05.2018, 11.30 – 13.00 Uhr

Herrenschwand naturparkhotel der-
Waldfrieden – wir wandern rund um 
den Hochgescheid. Nach der herrlichen, 
aussichtsreichen Tour können Sie Ihre 
müden Wanderfüße in der Kneippan-
lage abkühlen. Die Tour endet am Hock 
des Wanderopenings, Wegstrecke ca. 6 
km,  Gehzeit ca. 2 Std.

Tour 4 – Jederfrau-/Jedermann-Tour 
Sonntag, 06.05.2018, 11.30 – 12.30 Uhr
Herrenschwand – Hochkopf
Wir wandern vom Hochkopf zum Wan-
deropening am naturparkhotel der-
Waldfrieden
Wegstrecke ca. 2,5 km - Gehzeit ca. 1 
Std.

Alle Touren enden am Wanderhock in 
Herrenschwand. Die Startzeiten sind ab-
gestimmt auf die Buszeiten des ÖPNV.                                                         

Dienstag, 08.05.2018 
14.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Notschrei Passhöhe
Wanderung auf dem Höhenweg zwi-
schen Notschrei und Stübenwasen
Wir starten unsere Wanderung direkt 
an der Bushaltestelle auf dem Notschrei. 
Von dort folgen wir dem Höhenweg bis 
zum Stübenwasen. Hier am Gipfel ha-
ben wir, von der längsten Bankliege aus, 
einen herrlichen Blick ins St. Wilhelmer 
Tal auf der einen Seite und ins Wiesental 
bis zu den Alpen auf der anderen Seite.
Nach einer kurzen Rast steigen wir ab 
nach Todtnauberg und fahren gemein-
sam mit dem Bus zurück zum Ausgangs-
punkt.
Treffpunkt: Notschrei Passhöhe, Strecke: 
11 km, Höhenmeter: 250 Hm, Gehzeit: 
3 Stunden, Schwierigkeitsgrad: mittel, 
Rückkehr: 18.00 Uhr, Kosten: frei. An-
merkung: Mindestteilnehmerzahl 4 Per-
sonen, Anmeldung erforderlich unter 
+49(0)7652 1206 30 

Freitag, 11.05.2018 
9.30 – 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes
Wanderung im Gletscherkessel Präg
Das 2.800 Hektar große Naturschutz-
gebiet „Gletscherkessel Präg“ begeistert 
mit bizarren Verformungen, Blockhal-
den und drei Gletscherseen. Im Kessel 
von Präg flossen während der letzten 
Eiszeit sechs Einzelgletscher zusammen. 
So entstanden die heute noch sichtbaren 
Landschaftsformen. Ebenso sind hier 
seltene Pflanzen und Tieren zu entde-
cken, wie beispielsweise die zart rosa 
blühende Heidenelke, verschiedene sel-
tene Insektenarten, z.B. der Warzenbei-

ßer (Heuschrecke) oder die Feldgrille.
Vögel wie die Zippammer sind hier an-
zutreffen, und auch der Schwarzspecht 
legt hier seine Höhlen in den Altbäu-
men an. Wanderführer Wolfgang Fiedel 
erzählt auf seiner Tour von den Beson-
derheiten des Gletscherkessels und be-
geistert Jung und Alt für dieses Juwel der 
Schwarzwaldlandschaft.
Treffpunkt: Haus des Gastes, Gehzeit: 
2,5 Stunden, Schwierigkeitsgrad: leicht, 
Rückkehr: 12.30 Uhr, Kosten: frei, An-
merkung: Mindestteilnehmerzahl 4 Per-
sonen, Anmeldung erforderlich unter 
+49(0)7652 1206 30

Samstag/Sonntag, 12./13.05.2018 
10.00 – 18.00 Uhr Todtnau 
Rad-Servicecenter Todtnau
Bike-Festival Todtnau
Das Team der Sport Lehr GmbH lädt 
am 12. und 13. Mai zum Bike-Festival 
in Todtnau ein. Die neuesten Bikes und 
E-Bikes können getestet werden. Rund 
ums Thema „Bike“ stehen die Profis mit 
ihrem Wissen und mit den neuesten 
Bikes bereit. Alle Fragen zu Mechanik, 
Material und Technik werden hier be-
antwortet. Auch zu den Strecken und ge-
führten Touren in die Bergwelt Todtnau 
wird jede Frage beantwortet. Im Bike-
park Todtnau werden Fahrtechnikkurse 
angeboten – ob Anfänger oder Profi: 
für jeden ist was dabei. Für die kleinen 
Besucher gibt es eine Hüpfburg, und 
gegen den Hunger gibt es Speisen und 
Getränke. Es wird getestet,  „gebiket“, 
gefeiert! 

Programm geführte Touren:
Samstag
10.00 Uhr MTB-Tour
10.30 Uhr E-Bike Tour
11.00 Uhr Enduro Tour
13.00 Uhr Lady-Bike Tour
14.00 Uhr MTB
14.30 Uhr E-Bike
14.30 Uhr Shuttle Tour
Sonntag
10.00 Uhr MTB-Tour
10.30 Uhr E-Bike Tour
11.00 Uhr Enduro Tour
13.00 Uhr Lady-Bike Tour
14.00 Uhr MTB
14.30 Uhr E-Bike
14.30 Uhr Shuttle Tour

Sonntag, 13.05.2018 
9.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes-Todtnau – Geführte 
Wanderung Rappenfelsensteig mit dem 
Schwarzwaldverein Todtnau
Gehzeit: ca. 4 Stunden (siehe Seite 18)
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 26. April 2018
Bürgermeister Wießner begrüßte den 
kompletten Gemeinderat, die Presse 
sowie die  Zuhörer und stellte fest, dass 
unter Punkt Fragen und Anregungen 
der Bevölkerung keine Wortmeldungen 
vorhanden waren. Daher konnten die 
Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 22.03.2018 bekannt gegeben 
werden.

3. Änderung der Friedhofssatzung
3.1. Beratung und Beschlussfassung 
über die Kalkulation der Friedhofs-
gebühren für die Friedhöfe der Stadt 
Todtnau
Grundsätzlich schreibt die Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) den Gemeinden vor, die zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben notwendigen 
Einnahmen zuerst aus Entgelten für ihre 

Leistungen zu erzielen. Daher werden 
für Bestattungen Gebühren erhoben, 
die in den letzten zehn Jahren bei einem 
durchschnittlichen Kostendeckungs-
grad von rund 46 % lagen. Grundlage 
für die Erhebung von Gebühren ist eine 
Kalkulation, in der Obergrenzen für ein-
zelne Gebührentatbestände anhand der 
zugehörigen Kosten ermittelt werden. 
Da die letzte Kalkulation in Todtnau 
aus dem Jahr 1996 stammt und sich die 
Kostenstrukturen im Friedhofswesen 
geändert haben, hat Rechnungsamts-
leiter Klauser eine neue Kalkulation 
vorgenommen, die dem Gemeinderat 
vorlag. In einer Gegenüberstellung hat 
die Verwaltung die Veränderungen der 

Friedhofsgebühren bei einem angestreb-
ten Kostendeckungsgrad von 55 % bzw. 
60 % aufgezeigt. Das Gremium stimmte 
der vorgelegten Kalkulation der Fried-
hofsgebühren zu und beschloss, die 
Gebühren so zu erheben, dass dadurch 
ein Kostendeckungsgrad von 60 % ange-
strebt wird.

3.2. Beratung und Beschlussfassung 
über die 11. Änderung der Friedhofs-
satzung der Stadt Todtnau
Entsprechend dem unter Punkt 3.1. 
gefassten Beschluss stimmte der Ge-
meinderat dem von der Verwaltung 
vorgelegten Entwurf zur Änderung der 
Friedhofssatzung zu. Der Wortlaut der 
Änderungssatzung ist in dieser Ausgabe 
der Todtnauer Nachrichten öffentlich 
bekannt gemacht (siehe nebenan). 

4. Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe der Dienstleistung 
„Walzen Winterwanderwege“
Da zu diesem Punkt Bürgermeister 
Wießner befangen war, übernahm 
sein erster Stellvertreter Franz Wagner 
die Leitung der Sitzung. Der bisherige 
Dienstleister hat seinen Vertrag frist-
gerecht zum 30.04.2018 gekündigt. In 
seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 
25.01.2018 hat der Gemeinderat be-
schlossen, die Dienstleistung bei um-
gebungsnahen Leistungsanbietern 
anzufragen. Hierzu gingen drei Be-
werbungen ein, wovon eine im Vor-
feld wieder zurück gezogen wurde. Die 
günstigsten Bedingungen bot der Verein 

Notschrei-Loipe e.V. mit einem Jahresfi-
xum von 27.000 € und einem Stunden-
satz von 90 € an. Der weitere Bieter lag 
beim Fixum bei 28.000 € und 112 € je 
Betriebsstunde. Der bisherige Dienstlei-
ster war im Durchschnitt in den letzten 
fünf Jahren 351 Stunden im Einsatz. Dies 
ergab rechnerisch bei den beiden Ange-
boten neben den 1.000 € beim Fixum ei-
nen Kostenunterschied in Höhe von rd. 
7.700 €. Nach einer ausführlichen und 
kontroversen Diskussion konnte der 
Gemeinderat mehrheitlich die Leistun-
gen an den Verein Notschrei-Loipe e.V. 
vergeben. 

5. Annahme von Spenden für das I. 
Quartal 2018
Der Stadt wurden im I. Quartal 2018 
Spenden für die Grundschule Ge-
schwend in Höhe von 1.000 € angebo-
ten, die der Gemeinderat einstimmig 
annahm. 

6. Bekanntgabe aus der Sitzung des Ar-
beitskreis Tourismus vom 27.03.2018
Die Teamleiterin der Bergwelt Todtnau, 
Frau Claudia Steinhardt, stellte dem 
Gemeinderat die Übernachtungszahlen 
für das Jahr 2017 vor. Zwar kämen bis 
30.04.2018 noch Meldescheine zurück, 
die sich aber auf das Gesamtbild nur 
minimal auswirken. Danach verzeichnet 
der Tourismus in Todtnau einen Rück-
gang von ca. 8,3 % bei den Übernach-
tungen und 5,9 % bei den Ankünften im 
Vergleich zum Vorjahr. Sieben Betriebe 
haben ihre Vermietung zum 01.01.2017 
eingestellt, 24 weitere während des Jah-
res ihre Tätigkeit aufgegeben, was einem 
Minus von ca. 5.300 Übernachtungen 
entsprach. Trotz akribischer Suche der 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
war kein weiterer Grund für die schlech-
te Saison auszumachen. Eine wichtige 
Rolle für die Steigerung der Übernach-
tungsgäste wird künftig eine Qualitäts-
verbesserung spielen, um wettbewerbs-
fähig zu bleiben. Hiermit einhergehend 
ist auch die Schaffung neuer Angebote 
und Übernachtungsmöglichkeiten. Etwa 
14 % der Beherbergungsbetriebe nutzen 
die HTG-Card, die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer lag mit 4,3 Tagen er-
freulich hoch. Der Gemeinderat nahm 
von den Ausführungen Kenntnis.

7. Verschiedenes
Da unter Punkt Verschiedenes kei-
ne Wortmeldungen vorhanden waren, 
konnte der öffentliche Teil der Sitzung 
um 19.55 Uhr beendet werden.
Der Protokollführer
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Öffentliche Bekanntmachung

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 12 Abs. 2, 
§ 13 Abs. 1, § 15, § 39 Abs. 2 und § 49 
Abs. 2 Nr. 2 des Bestattungsgesetzes für 
Baden-Württemberg sowie den §§ 2, 11 
und 13 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Stadt Todtnau am 26. 
April 2018 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Änderungen

§ 12 Abs. 11 wird wie folgt geändert:
(11) Das Nutzungsrecht kann jeder-
zeit nach Ablauf der letzten Ruhezeit 
zurückgegeben werden. Die bereits be-
zahlte Gebühr für das Nutzungsrecht 
wird für die noch nicht verstrichene 
Nutzungszeit anteilig zurückerstattet. 
Dabei errechnet sich der Erstattungsbe-
trag nach den noch nicht verbrauchten 
ganzen Monaten. Der laufende Monat 
wird nicht mitgerechnet.

§ 12 Abs. 12 wird wie folgt geändert:
(12) Bei einer Verlängerung des Nut-
zungsrechts nach Abs. 5 wird für die 
Berechnung der Gebühr die Gebühr für 
beide Grabplätze angesetzt. Angefan-
gene Monate werden als ganze Monate 
gerechnet.

Das Gebührenverzeichnis (Anlage zur 
Friedhofssatzung nach § 26 Abs. 1) er-
hält folgende Fassung: 

Anlage zur Friedhofssatzung
– Gebührenverzeichnis

1. Verwaltungsgebühren 
1.1 Zulassung gewerblicher Tätig-
keiten
1.1.1 einmalige Tätigkeit           20,00 €
1.1.2 dauernde Tätigkeit          110,00 €
1.2 Zustimmung zur Ausgrabung von 
Leichen und Gebeinen           15,00 €
1.3 Pauschale Verwaltungsgebühr je Be-
stattung              40,00 €

2. Bestattungsgebühren
2.1 Bestattung von
2.1.1 Personen im Alter ab 10 Jahren 
            570,00 €
2.1.2 Personen im Alter bis 10 Jahren 
              290,00 €
2.1.3 Urnen          160,00 €

2.1.4 Personen im Alter ab 10 Jahren 
im Tiefengrab                         640,00 €
2.1.5 Personen im Alter bis 10 Jahren 
im Tiefengrab                         320,00 €

3. Benutzungsgebühren

3.1 Überlassen eines Reihengrabes für
3.1.1 Erdbestattungen (20 Jahre)  
                           400,00 €
3.1.2 Urnenbestattungen – auch im 
anonymen Grabfeld (15 Jahre)   180,00 €

3.2 Verleihung von Nutzungsrechten für 
Wahlgräber
3.2.1 Wahldoppelgräber je Einzelgrab-
fläche (30 Jahre)       1.140,00 €
3.2.2 Wahltiefengräber je Einzelgrab-
fläche (30 Jahre)          940,00 €
3.2.3 Urnendoppelgräber je Einzelflä-
che (20 Jahre)                          450,00 €
3.2.4 Zusätzliche Urne in Wahlgrä-
bern (15 Jahre)                         150,00 €

Für eine abweichende (kürzere) Nut-
zungsdauer wird eine anteilige Gebühr 
nach Ziffer 3.2.1, 3.2.2, 3.2.3 oder 3.2.4 
erhoben.

3.3 Verlängerung von Nutzungsrechten
Es wird eine anteilige Gebühr nach Zif-
fer 3.2.1, 3.2.2, 3.2.3 oder 3.2.4 für die 
Zeit erhoben, um die die Ruhezeit die 
bisherige Nutzungszeit übersteigt. 

3.4 Benutzung der Einsegnungshalle
3.4.1 Leichenraum (je angefangene 12 
Stunden vom Zeitpunkt der Einliefe-
rung an gerechnet)           20,00 €
3.4.2  Kühlzelle (je angefangene 12 
Stunden vom Zeitpunkt der Einliefe-
rung an gerechnet)            25,00 €
3.4.3 Benutzung des Aussegnungs-
raumes                                         120,00 €
3.5 Benutzung des Streifenfundaments 
zur Erstellung des Grabmals       160,00 €

4. Sonstige Leistungen

4.1 Ausgrabungen, Umbettungen, Tief-
erlegungen
4.1.1  je Arbeiter und angefangene 
Stunde              45,00 €
4.1.2 Zuschlag in erschwerten Fällen 
                50 v.H.
4.2 Leichenträger
4.2.1 je Person bei Erdbestattung  
                              90,00 €

4.2.2 je Person bei Urnenbestattung 
             100,00 €
4.3 Sonstige Leistungen, die in diesem 
Gebührenverzeichnis nicht aufgeführt 
sind, werden nach dem im Einzelfall 
entstehenden Aufwand (Personal-, Ge-
räte- und Materialkosten) berechnet.

§ 2 Schlussvorschriften

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Zum gleichen Zeitpunkt treten die ge-
genstandlos gewordenen Satzungsbe-
stimmungen und alle sonstigen dieser 
Satzung entsprechenden oder wider-
sprechenden Vorschriften außer Kraft.

Hinweis 

Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden- Württ-
emberg (GemO) oder auf Grund der 
GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Todtnau, den 26. April 2018 
Der Gemeinderat:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau/ Landkreis Lörrach

11. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
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Ganz schön vielseitig war das Früh-
jahrskonzert der Trachtenkapelle Bran-
denberg. Im ersten Teil entführten die 
Musiker musikalisch nach Amerika, im 
zweiten Teil gab es ein buntes Programm 
mit Gesang. Die Veranstalter waren zu-
frieden, die Stimmung im Publikum war 
gut und die Musiker bekamen nur posi-
tive Rückmeldungen. 
Die kleine Halle war in den Farben Ame-
rikas geschmückt. Tischläufer, Flaggen 
und ein geschmückter Heuwagen um-
funktioniert zum Schnapswagen – alles 
in Stars und Stripes. 
„Warum die Musik darunter leiden las-
sen, wenn Menschen komische Dinge 
tun“, sagte Petra Walleser in ihrer An-
sage – und so ging es, auch, wenn man 
sich nicht mit Trump anfreunden könne, 
musikalisch nach Amerika. Mit einem 
Klassiker der Marschmusik „Anchors 
Aweigh“ warfen die Musiker den Anker 
und starteten ihre Reise.  Das Stück gilt 
als inoffizielle Hymne der Unites States 
Navy. In „Indian Summer", einer 4-sät-
zige Suite, wurde die Geschichte und 
Kultur der Indianer musikalisch dar-
gestellt. Die Reise führte weiter in die 
amerikanische Filmmusik mit „Fratelli 
Chase“ zum Abenteuerfilm „The Goo-
nies“ von Steven Spielberg. Dann folgte 
eine wohl größere Herausforderung für 
die Musiker. Denn das Stück „The Sym-
phonic Gershwin“ habe dem Dirigenten 

Kurt Wagner beim Einstudieren wohl 
einiges an Nerven gekostet, so Modera-
torin Petra Walleser. In dem Medley mit 
allen großen Gershwin-Klassikern wa-
ren „An American in Paris“, die „Cuban 
Overture“ und „Rhaosody in Blue“ zu 
hören. Bei einem Konzert mit dem The-
ma Amerika durfte das Stück „Stars and 
Stripes forever“ oder auch „Unter dem 
Sternenbanner“ nicht fehlen, der Tra-
ditionsmarsch von John Phillip Sousa, 
der von Ronald Reagan zum amerika-
nischen Nationalmarsch erklärt wurde. 
Nach der Pause verließen die Musiker 
die vereinigten Staaten und wurden mal 
wieder ganz traditionell mit „So schön 
ist Blasmusik“. Und wer die Brandenber-

ger Musik kennt, weiß, dass hier immer 
auch gerne zum Mikrofon gegriffen wird. 
Und so konnte man zu diesem Stück 
erstmals an diesem Abend die beiden 
Sänger der Kapelle Nathalie Thoma und 
Roland Walleser hören. Nach dem James 
Bond-Medley und einer Hommage an 
den Fluss Weser ging die Reise weiter in 
die bezaubernde Welt von Aschenbrödel 
mit dem Stück „Küss mich, halt mich, 
lieb mich“. Verabschieden wollten sich 
die Musiker mit dem Stück „80er-Kult 
on Tour“ mit Klassikern zum Mitsingen. 
Doch keine Chance. Dank des begeister-
ten Publikums durfte die Kapelle noch 
zwei Zugaben geben. 

Trachtenkapelle Brandenberg e.V. 

Frühjahrskonzert – Musikalische Reise
nach Amerika kam gut an

	
	

Treffpunkt Todtnau e. V.

Schnell noch bewerben – Ausbildungs- und 
Praktikumsplätze bei Treffpunkt-Betrieben
Du suchst noch kurzfristig einen Aus-
bildungsplatz zum 1. September 2018? 
Wir haben vielleicht die Lösung: Zahl-
reiche Treffpunkt Todtnau-Betriebe bie-
ten interessante Ausbildungsberufe zum 
neuen Ausbildungsjahr an. Unter www.
treffpunkt-todtnau.de oder auf der Fa-
cebook-Seite von Treffpunkt Todtnau 
sind offene Azubi-Stellen aus unter-
schiedlichen Berufsfeldern – Handwerk, 
Handel, Gastronomie und Dienstlei-
stung – aufgelistet. Alternativ werden 
auch jederzeit Praktikumsplätze zur 

Verfügung gestellt. Einfach reinschauen, 
bewerben oder unkompliziert bei allen 
Treffpunkt-Betrieben nach Praktika-
möglichkeiten nachfragen. Es lohnt sich! 

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de



. 
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Transport nach
Rumänien verabschiedet

Alle Gastgeber der Bergwelt Todtnau 
sind herzlich zu einer Präsentation aktu-
eller Informationen mit anschließender 
Möglichkeit zu Einzelgesprächen einge-
laden – am Mittwoch, den 9. Mai 2018 
von 16.00 bis 18.00 Uhr im Kurhaus 
Todtnauberg. Folgende Ansprechpart-
ner stehen im Anschluss der Präsenta-
tion zum persönlichen Austausch zur 
Verfügung: Mag. Thorsten Rudolph 
(Geschäftsführer), Christian Gross (Be-
reichsleitung Incoming, Vertriebsmar-
keting, Kongressbüro & Services), Ulrike 
Brodscholl (Leitung Hochschwarzwald 
Card), Anna-Lena Vath (Bereich Fami-
lie), Marc Sigwart (Incoming/Kucku-
cksnester Design Apartments/Reser-
vierungssysteme), Claudia Steinhardt, 
(Teamleitung Tourist-Information Berg-
welt Todtnau). Wir freuen uns darauf, 
am 9. Mai viele Vermieter der Bergwelt 
Todtnau im Kurhaus Todtnauberg be-
grüßen zu dürfen.

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Informationsveran-
staltung für Vermieter 

Eine große Zahl von Interessierten, Ver-
einsmitgliedern, Helfern und Gönnern 
versammelte sich am 1. Mai 2018 zur 
ökumenischen Segnung durch Pfarrerin 
Dr. Illgner und Pfarrer Schuler des dies-
jährigen Frühjahrstransports der Hilfe 
für Osteuropa nach Rumänien. Zwei voll 
beladene Lkw und ein VW-Bus als Be-
gleitfahrzeug machten sich auf den Weg, 

die Hilfsgüter nach Rumänien zu brin-
gen, wo die Bevölkerung auf viele Dinge, 
die ihr Leben erleichtern werden, war-
ten. Nach dem Spenden des Segens wur-
den bei schönem Wetter noch zahlreiche 
Anekdoten in gemütlicher Atmosphäre 
ausgetauscht. Zum Schluss wurde die 
Mannschaft mit den besten Wünschen 
verabschiedet.

Die Teilnehmer (Foto Mitte vor den Lkw) haben eine weite Fahrt vor sich. Es ist Tradi-
ton, die lange Reise mit einem kirchlichen Segen zu beginnen
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Rundtour Rappenfelsensteig
Der Schwarzwaldverein Todtnau lädt 
am Sonntag, den 13. Mai 2018 alle 
Wanderfreunde und  Gäste zu einer 
herrlichen und sportlichen Wanderung 
ein. Wir starten in Staufen, ein kleiner 
Weiler auf dem Brendner-Berg und be-
gehen den gesamten Rappenfelsensteig. 
Wir erleben schöne Landschaften und 
alpine Strecken vorbei an der Mucken-
lochhütte, an den imposanten Rappen-
felsen oder an der Löffelkapelle. Diese 

prächtige  Tour ist 11 km lang bei einem 
Gesamtanstieg  von 390 Hm,  reine Geh-
zeit: 4,5 Std. Am Ende  der Tour ist eine 
Rast vorgesehen. Wir empfehlen Ruck-
sackverpflegung und trittfeste Wander- 
schuhe. Treffpunkt: Parkplatz  Haus des 
Gastes/Todtnau. Mitfahrgelegenheit ist 
vorhanden. Die Führung dieser tollen 
Tour hat Adolf Oswald.
www.schwarzwaldverein-todtnau.de

Info-Veranstaltung
„Freiwilliges

Soziales Jahr“
Soziales Engagement ist eine lohnens-
werte Erfahrung! Sie möchten mehr 
über die Voraussetzungen und Bewer-
bungsadressen für ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr wissen? Darüber informieren 
Fachleute vom Internationalen Bund 
(IB) Freiburg am Donnerstag, den 17. 
Mai 2018 um 14.00 Uhr in der Agen-
tur für Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 
2, Berufsinformationszentrum, Raum 
E.14. Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Information ist alles, darum die
Pfingstferien zur Berufsinformation nutzen

– ein Tipp für Schülerinnen und Schüler
Die Agentur für Arbeit in Lörrach rät 
allen Schülern, die für dieses Jahr noch 
eine Ausbildungsstelle suchen, die 
Pfingstferien zur beruflichen Informa-
tion zu nutzen. Es gibt schon noch ei-
nige freie Ausbildungsstellen – jedoch 
nicht immer im Wunschberuf. Ausbil-
dungsstellensuchende sollten sich auch 
mit Alternativberufen beschäftigen, um 
nicht im Herbst ohne Ausbildungs- oder 
Schulplatz zu sein. Laut Aussagen von 
Personalchefs sei es oft erschreckend, 
wie wenig sich Jugendliche im Vorfeld 
über den Beruf informiert haben, für 
den sie sich bewerben und den sie die 
nächsten Jahre ausüben wollen. Man-
gelnde Information ist häufig auch ein 
Grund, dass eine Ausbildung vorzeitig 
beendet wird. Daher lohnt sich ein Be-
such im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit in Lörrach 
immer – Information ist alles, gerade bei 
einer so wichtigen Zukunftsentschei-
dung wie der Berufswahl.
Das BiZ ist die Top-Adresse für alle, 
die vor einer beruflichen Entscheidung 
stehen. Hier kann man sich über alles 
informieren, was mit Ausbildung und 
Studium, beruflichen Tätigkeiten und 

Anforderungen, mit Weiterbildung, 
Umschulung und Entwicklungen am 
Arbeitsmarkt zusammenhängt. Im BiZ 
gibt es ein umfassendes Medienangebot: 
Filme, Informationsmappen, Bücher 
und PCs mit Internet-Zugang.
Die PC-Plätze im Internet-Center bieten 
auf den Seiten des Virtuellen Arbeits-
marktes die Möglichkeit der Recherche 
im Angebot der Ausbildungsstellen und 
Arbeitsstellen, in der Datenbank BERU-
FENET stehen Ausbildungs- und Tä-
tigkeitsbeschreibungen, in KURSNET 
schulische Bildungsangebote zur Verfü-
gung.
Daneben können die PCs mit Inter-
net-Zugang zur weiteren Information 
rund um Arbeit und Beruf genutzt wer-
den, Internet-Arbeitsplätze mit spezi-
eller Software stehen für die Erstellung 
von Bewerbungen zur Verfügung.
 
Öffnungszeiten

Das BiZ/Internet-Center ist geöffnet:
• montags bis mittwochs
   von 7.30 bis 15.30 Uhr
• donnerstags von 7.30 bis 18.00 Uhr
• freitags von 7.30 bis 12.30 Uhr 
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Förderverein für Krankenpflege und soziale Aufgaben e.V.

Mitgliederversammlung mit Ehrung treuer Mitglieder

Neues vom IOW:  „SEHR GUT“ bei Öko-TEST! Herausragende
Ergebnisse für SUNSTAR Interbros Kinderzahnbürsten
Heute sind acht von zehn Kinder in 
Deutschland komplett kariesfrei. Dies 
wird nicht nur durch Zahnputzaktionen 
oder Aufklärungskampagnen erreicht, 
sondern natürlich auch durch die Nut-
zung von geeigneten Kinderzahnbür-
sten. 
Öko-Test hat 16 Kinderzahnbürsten 
genau überprüfen lassen und diese in 
der Eltern-App Ausgabe 03/2018 be-
wertet. Die Friscodent Kids Zahnbür-
sten der Interbros GmbH waren mit 
dabei. Das Ergebnis kann sich zeigen 
lassen: Note: „sehr gut“! Die Interbros 

Kinderzahnbürsten konnten durch ihre 
ergonomische Griffform und den kind-
gerechten, leicht abgewinkeltem Bür-
stenkopf punkten.
Das größte Augenmerk in der Bewer-
tung wurde auf die Abrundung der Bor-
sten und auf den Einsatz von bedenk-
lichen Inhaltsstoffen bei der Herstellung 
gelegt. Sind die Borsten einer Zahnbür-
ste nicht ausreichend abgerundet, son-
dern spitz und scharfkantig, können sie 
das Zahnfleisch und den Zahnschmelz 
verletzen. Zahnbürsten die hier eine 
schlechte Note erreicht haben, werden 

von Konsumenten nicht mehr wahrge-
nommen und vom Markt verschwinden.

Die Friscodent Kids konnte hier glän-
zen und ein herausragendes Ergebnis 
vorweisen. Ein großes Lob gilt an dieser 
Stelle den Interbros Produktions- und 
Qualitätsmitarbeitern für ihre täglich 
gute und qualitativ hochwertige Arbeits-
leistung. Diese Bewertung zeigt uns, wie 
wichtig es ist, stets die Borsten optimal 
abzurunden, um sich im Markt zu be-
haupten, und wie wertvoll gut ausgebil-
dete und motivierte Mitarbeiter für un-
ser Unternehmen sind.
SUNSTAR Interbros – der innovative 
Arbeitgeber in der Region

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org 

Auf den Freitagnachmittag hatte der 
Förderverein für Krankenpflege zu sei-
ner Mitgliederversammlung eingeladen. 
Bei dieser gut besuchten Zusammen-
kunft im Pfarrsaal  in Schönau durfte 
Pfarrer Schuler insgesamt 40 Mitglieder 
für  25-jährige, 30-jährige, 40-jährige 
und 50-jährige Mitgliedschaften ehren 
und ihnen die Dankesurkunde überrei-
chen.
Frau Schnee, Pflegedienstleiterin von 
der Sozialstation Schönau, berichtete 
über die verschiedenen Fachgebiete, die 
von den Einsatzkräften abgedeckt wer-
den. So sind täglich ca. 200 Hausbesuche 
zu meistern, und im Jahr 2017 wurden 
dafür 220.000 km zurückgelegt. Hier 
erfuhren wir, wofür die wertvollen Mit-
gliedsbeiträge gebraucht werden. 

Die letztjährige Aktion  „Zeit verschen-
ken – wie geht das?“  (Arbeitszeit der 
Schwestern, die nicht bei offiziellen Stel-
len abgerechnet werden konnte)  haben 
sich doch einige zu Herzen genommen, 
und wir haben 23 Neumitglieder be-
grüßen und aufnehmen können. Aus 
besonderen Anlässen hat der Vorstand 
im vergangenen Jahr 178 Mitglieder be-
sucht.
Die anwesenden Vorstände der Bürger-
hilfe Fröhnd, Herr Kiefer und Frau Mar-
terer, konnten die Fragen zur Arbeit der 
Bürgerhilfe zur Zufriedenheit aller be-
antworten. Hier zeigte sich das harmo-
nische Zusammenspiel des Förderver-
eins für Krankenpflege, der Sozialstation 
Schönau und der Bürgerhilfe Fröhnd 
mit CaDiSo aus Todtnau.

Vorstandswahlen

Da keine Wahlvorschläge geäußert wur-
den und auch keine geheime Wahl ge-
wünscht war, hatte Wahlleiterin Andrea 
Kiefer leichtes Spiel. Die bisherigen Vor-
standsmitglieder waren bereit, sich für 
weitere zwei Jahre zur Verfügung zu stel-
len. Folgende Personen wurden gewählt: 
Beisitzer: Maria Böhler für Schönau, 
Gisela Behringer für Wieden, Regina 
Sütterlin für Todtnauberg und Gerhard 
Kaiser für Todtnau; Kassierer: Helmut 
Pfefferle; stellv. Vorstand: Pfarrer Au-
gust Schuler; Vorstand: Hubert Steiger; 
Kassenprüfer: Bernhard Bläsi und Peter 
Knobel. Bei Kaffee und Kuchen fand die 
Versammlung einen gemütlichen Ab-
schluss.
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Unser nächster Stammtisch findet heute, 
am  Freitag, den 4. Mai 2018 ab 20.00 
Uhr in der Eisdiele „Da Calvi“ in Todt-
nau statt. Auch Nichtmitglieder und Gä-
ste sind herzlich willkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch
Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Firmen-Pokal-Schießen
Siegerehrung morgen
Morgen, am Samstag, den 5. Mai  2018 
um 20.00 Uhr,  findet die Siegerehrung 
des Firmen-Pokal-Schießens im Schüt-
zenhaus statt. Wir laden alle Teilnehmer 
mit Begleitung zu dieser Abschluss-Ver-
anstaltung mit Tanz und Unterhaltung, 
Barbetrieb und Verlosung recht herz-
lich ein. Der Eintritt ist für alle frei! Die 
Schützengesellschaft freut sich auf Ihren 
Besuch.

Am Samstag, den 28. April 2018 fanden 
die 45. Tischtennis Stadtmeisterschaf-
ten in der Buchenbrandhalle statt. Aus 
dem Raum Schönau-Todtnau kämpften 
insgesamt 16 Teilnehmer – eingeteilt in 
Herren Einzel, Herren Doppel, Damen 
Einzel sowie Jugend Einzel – um die be-
gehrten Titel. Trotz einiger Ausfälle von 
Vereinsmitgliedern aufgrund von Ver-
letzungen konnte die Teilnehmeranzahl 
in der Herrenklasse gesteigert werden. 

Dieses Jahr gab es neben der Herren- 
und Jugendklasse auch eine Damenmei-
sterschaft, die wegen Spielermangels im 
letzten Jahr ausgefallen war.
Im Finale setzte sich Athanasios Alipli-
otis gegen den Vorjahressieger Johannes 
Böhler mit 4:3 Sätzen in einem knap-
pen und sehr spannenden Finale durch 
und wurde zum insgesamt neunten Mal 
Stadtmeister. Dritter wurde Norbert 
Barbisch.

Auch dieses Jahr gab es wieder span-
nende und vor allem sehr ausgeglichene 
Doppel, die durch das Los bestimmt 
wurden. Im Doppel siegten Norbert 
Barbisch/Manuel Cangeri vor Ricarda 
Barbisch/Patrick Barbisch und Oliver 
Gierth/Lisa Bauer. 
Bei den Damen erspielte sich Ricarda 
Barbisch vor Franziska Graß und Lisa 
Bauer den Meistertitel.
Als Jugendstadtmeister kann sich dieses 
Jahr René Klingele bezeichnen, der sich 
vor Justin Böhler und Nicolas Gierth 
durchsetzen konnte.
Am Abend nahm Abteilungsleiter Jo-
hannes Böhler im Gasthaus Hoa Sen in 
Schönenbuchen die Siegerehrung vor, 
wobei er den Platzierten Medaillen, Po-
kale und Urkunden überreichte. 

Tischtennis

Stadtmeisterschaften – Athanasios Alipliotis 
ist neuer Tischtennis-Stadtmeister

Stadtmeister 2018 (v.l.n.r.): Ricarda Barbisch, Norbert Barbisch, Athanasios Alipliotis, 
Johannes Böhler, René Klingele

SKI ALPIN

Wir erinnern an unsere heutige, um 
20.00 Uhr beginnende Mitgliederver-
sammlung im Gasthaus „dasrößle“ in 
Geschwend. Alle Mitglieder, Gönner, 
Freunde sowie Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Heute Mitglieder-
versammlung

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Damen – HSG Mimmenhausen/Mühl-
hofen       23:21 (11:9)

Unsere Damen kamen gut ins Spiel und 
hatten die Gegner weitestgehend im 
Griff. Die Abwehr stand solide, und die 
gegnerischen Damen hatten Schwierig-
keiten, zum Torabschluss zu kommen, 
da man diese frühzeitig und konsequent 
festmachte. Durch diese Abwehrlei-
stung konnte man sich viele Bälle ero-
bern und spielte dann meistens ruhig 
und sicher nach vorne. Die technischen 
Fehler hielten sich in Grenzen, man war 
jedoch leider im Torabschluss nicht si-
cher genug und konnte so einige Bälle 
nicht verwandeln, darunter leider auch 
drei Siebenmeter-Würfe. Ansonsten 
wurden viele Angriffe ohne überhastete 
Abschlüsse bis zur sicheren Torchance 
ausgespielt. Gegen Ende der ersten Hälf-
te wackelte diese Leistung jedoch ein 
wenig, so konnten sich die Damen aus 
Mimmenhausen bis zur Halbzeitpause 
wieder auf 2 Tore annähern.

Ziel war es nun, in der zweiten Hälfte 
nochmal Gas zu geben, um dieses Spiel 
sicher gewinnen zu können und die zwei 
letzten Punkte in Todtnau zu behalten. 
Die zweite Halbzeit begann und verlief 
ähnlich wie bereits die erste. Unsere Ab-
wehr stand weitestgehend gut, und so 
hatte man die Gegner meist im Griff, 
lediglich hin und wieder konnten diese 
durch ein schnelles Spiel nach vorn oder 
plötzliche Torwürfe durch die Abwehr 
hindurch punkten. Gegen Mitte der 
Halbzeit stellten die Mimmenhausener 
Damen dann eine offenere Abwehr und 
es wurde eine Spielerin komplett kurz-
genommen. Mit dieser neuen Situation 
hatte der TVT zunächst Probleme, und 
es kam kein rechter Spielfluss mehr zu-
stande. Davon ließen sich die Damen 
jedoch nicht unterkriegen, für jedes Tor 
musste nun noch mehr gekämpft wer-
den, was auch geschah. Dieser Kampf 
wurde dann auch mit einem verdienten 
Sieg belohnt.

Nun heißt es jedoch nochmals hoffen 
und bangen: aufgrund der aktuellen Si-
tuation ist es so, dass vier Mannschaften 
in die Bezirksklasse absteigen müssen. 
Da sich der TVT auf dem viertletzten 
Platz in der Tabelle befindet, würde dies 
einen Abstieg bedeuten. Es gibt jedoch 
die Chance auf eine Relegation, aktuell 
steht jedoch noch nicht fest, ob diese 
stattfinden wird oder ob man doch di-
rekt absteigen muss. Es wird daher auf 
jeden Fall erst einmal weiter trainiert 
und auf diese Chance gehofft.

Kader: 
Martina Günther, Lina Kimmig (beide 
Tor), Alexa Kiefer (2/1), Corinna Heitz 
(7), Sina Gutmann, Sandra Waßmer (5), 
Anne Steinebrunner (3/2), Laura Weiss, 
Hellen Kimmig, Lena Walleser (1), Ka-
thrin Pankratz, Lena Winterhalter (5), 
Herolinda Hakaj

Damen Landesliga Süd

Verdienter Sieg im letzten Saisonspiel

HSV Schopfheim – Herren I
29:29 (15:14)

Im vorletzten Saisonspiel mussten die 
Herren I des TV Todtnau am Samstag 
zur Primetime um 19.30 Uhr zum Der-
by beim HSV Schopfheim antreten. Für 
beide Mannschaften ging es lediglich 
noch darum, in der Tabelle vor der je-
weils anderen zu stehen. Was natürlich 
für beide Seiten genug Motivation be-
deutete.
Auf Seiten der Todtnauer fehlten David 
Gerspacher und Marco Suevo. Aufsto-
cken konnte man den Kader mit Do-
minik Rueb und Marlon Kaltenbach, 
wodurch man eine schlagkräftige Trup-
pe zusammenhatte, um in der Fried-
rich-Ebert-Sporthalle etwas Zählbares 
mitzunehmen.
Die Erste Halbzeit verlief so, wie man 
es durch die Tabellenkonstellation hatte 
erwarten können. Beide Teams schenk-
ten sich nichts, und das Spiel blieb 
bis zur Pause ausgeglichen, mit einer 
1-Tor-Führung für die Gastgeber verab-
schiedete man sich in die Kabine. Dort 
hieß es dann: Ruhe bewahren, weiter 

konzentriert im Angriff auf seine Chan-
ce warten und in der Abwehr sich nicht 
provozieren lassen – bei einer sehr offe-
nen Abwehr der Heimmannschaft und 
der Herausforderung, die Wege des an 
diesem Abend neunmal erfolgreichen 
Felix Lay besser einzugrenzen.
In der zweiten Hälfte erwischten die 
Hausherren den besseren Start und 
konnten sich binnen 2 Minuten einen 
3-Tore-Vorsprung erspielen. Jedoch 
zeigten die Todtnauer nicht zum letzten 
Mal in diesem Spiel Moral und kamen 
wieder bis auf ein Tor heran zum 18:17.
Das Spiel blieb dann weiter spannend, 
drohte jedoch in der 54. Minuten beim 
Stand von 28:24 Toren endgültig zu kip-
pen. Doch wie schon erwähnt, ließen 
die Holzer-Buben an diesem Tag nicht 
wie schon so oft in der Saison die Köpfe 
hängen, sondern rafften sich nochmal 
auf und kämpften sich Tor um Tor he-
ran. Eineinhalb Minuten vor dem Ende 
konnte Mendim Hakaj mit einem se-
henswerten Treffer seine Mannschaft 
bis auf 29:28 heranbringen. Durch zwei 
2-Minuten-Strafen im darauffolgenden 
Angriff der Schopfheimer mussten die 

Todtnauer mit nur 4 Spielern verteidi-
gen, konnten sich dabei aber auf ihren 
Schlussmann Simon Sorke mit einer 
klasse Parade verlassen und hatten in 
den letzten 15 Sekunden noch die Chan-
ce auf den Ausgleich, welche in Person 
von Simon Kimmig zum 29:29-Tore- 
Endstand auch genutzt wurde.
Nach 3 Niederlagen in Folge war der erst 
fünfte Auswärtspunkt endlich wieder 
ein Erfolgserlebnis, und mit ein wenig 
Glück und einem Erfolg im letzten Spiel 
beim TUS Ringsheim kann sogar noch 
der 4. Tabellenplatz zurückerobert wer-
den. Abschließend kann man noch sa-
gen, dass die zwei jungen Schiedsrichter 
aus Waldkirch in einem hitzigen Spiel 
mit vielen Emotionen eine gute Leistung 
gezeigt haben.

Kader:
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor), 
Simon Kimmig (3), Adrian Muser (3), 
Rick Holzer (2), Patrick Sorke (2), Ger-
rit Steinebrunner (2), Sören Hilger (5), 
Mendim Hakaj (3), Dominik Rueb (2), 
Marlon Kaltenbach (1), Tobias Dummin 
(3), Robin Kumpf (3/2);

Herren I

Punkteteilung im Derby gegen Schopfheim
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C-Jugend weibl. – HSV Schopfheim 
30:37 (14:19)

Das letzte Spiel der weiblichen C-Ju-
gend in der Saison 2017/2018 fand am 
vergangenen Samstag in der heimischen 
Silberberghalle statt. Gegnerinnen wa-
ren die Tabellendritten aus Schopfheim, 
die sich auch schon für die Südbadenliga 
qualifiziert haben. Da man das Hinspiel 
deutlich mit 34:23 verlor, war man nun 
im Rückspiel gewillt, den starken Spie-
lerinnen des HSV so lange wie möglich 
Paroli zu bieten.
Zunächst startete man gut, und so konn-
te man das Spiel bis zum 3:3-Unent-
schieden in der 6. Spielminute ausgegli-
chen gestalten. Bis zur 12. Spielminute 
ging es hin und her, bis zum 5:6 konnte 
sich keine der Mannschaften weiter als 
ein Tor absetzen. Innerhalb von 4 Minu-
ten erspielten sich die Gäste dann, auch 
aufgrund einiger unnötiger Ballver-
luste der Todtnauer Handballerinnen, 
einen 7:12-Vorsprung. Unsere Mädels 
schafften es leider nicht, näher heran-
zukommen, und so ging man mit einem 

5-Tore-Rückstand (14:19) in die Halb-
zeitpause.
In der zweiten Halbzeit ging es zu Beginn 
so weiter, wie die erste geendet hatte: Die 
Gäste aus Schopfheim waren kontinuier-
lich mit 5-6 Toren in Vorsprung. Beim 
23:30 in der 40. Spielminute war Schopf-
heim sieben Tore und kurz darauf beim 
25:35 in der 45. Spielminute dann sogar 
zehn Tore in Front. Unsere TVT-Mädels 
aber fighteten sich immer wieder zurück 
und konnten den Rückstand Tor um Tor 
verkürzen. In dieser Phase konnte be-
sonders wieder unsere Rückraumachse 
mit Ferhan, Maria, und Teresa glänzend 
aufspielen. So gelang es Maria und Fer-
han in diesem Spiel, insgesamt 23 der 
30 Feldtore zu erzielen. Und auch Sabi-
ne Schwörer im Tor konnte sich durch 
zahlreiche sehenswerte Paraden aus-
zeichnen. 
Trotz großem Kampf ging das letzte 
Spiel dieser Saison dann verdient aber 
etwas zu hoch mit 30:37 verloren. Die 
TVT-Mädels haben sich dennoch tap-
fer geschlagen und den Zuschauern 
schönen Handball geboten. Fazit nach 

der Partie: Unsere Mannschaft war spie-
lerisch stark, einige schöne Chancen 
wurden herausgespielt, in der Abwehr 
haben wir es unserem Gegner das eine 
oder andere Mal zu leicht gemacht. Ins-
gesamt hat sich die Mannschaft aber 
nicht wirklich etwas vorzuwerfen. Be-
achtlich ist auf jeden Fall die spielerische 
Entwicklung der Mädels über die Runde 
gesehen. So macht es richtig Spaß, ihnen 
beim Handballspiel zuzuschauen.
Zum Schluss bedanken wir uns bei al-
len Eltern für ihren Einsatz, ihre Ge-
duld und den zahlreichen Fahrt- und 
Wäschediensten und freuen uns auf die 
Saison 2018/2019. Nun geht es für die 
Mädels in der B-Jugend weiter. Hierfür 
wünschen wir allen weiterhin viel Spaß 
und Erfolg!

Kader:
Sabine Schwörer (Tor), Joyce Zschäge 
(1), Annalena Wetzel, Teresa Schwö-
rer (6), Amelie Steinebrunner, Maria 
Schwörer (11), Ferhan Sahin (12/2), Lil-
ly Kuner, Lena Burgath

C-Jugend weibl.

Trotz Kampf Niederlage im letzten Saisonspiel

Am vergangenen Sonntag fand in March 
die zweite Runde der diesjährigen 
VR-Talentiade-Sichtung statt. Ebra Sa-
hin vom TV Todtnau überzeugte die 
anwesenden Auswahltrainer mit ihren 
koordinativen und sportmotorischen 
Fähigkeiten ebenso wie mit ihrer Spiel-
technik und dem taktischen Spielver-
ständnis.
Ebra Sahin ist eines von 64 Mädchen 
und Jungen aus Südbaden, die sich im 
Rahmen der groß angelegten VR-Ta-
lentiade der baden-württembergischen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken auf 
regionaler Ebene für das kommende 
Landesfinale in Bühl qualifiziert haben.
Ebra, Herzlichen Glückwunsch für die 
tolle Leistung, wir drücken dir die Dau-
men für das Landesfinale! 

Talentiade-Sichtung

Ebra Sahin qualifiziert sich für Landesfinale! 
Liebe Handballfreunde, Fans und Gön-
ner der Todtnauer Handballer/innen,

eine lange Saison ist vergangenes Wo-
chenende zu Ende gegangen. An dieser 
Stelle möchte sich die Handballabteilung 
des TV Todtnau bei all denen bedanken, 
die uns in irgendeiner Form unterstützt 
haben. Ein ganz großes Dankeschön gilt 
allen Trainer/innen, Schiedsrichter/in-
nen, Zeitnehmer/innen, Helfer/innen, 
Freunden, Spielereltern, Sponsoren, 
Gönnern und Fans unserer Abteilung, 
ohne die unsere Vereinsarbeit nicht 
möglich wäre!

Abteilung Handball

Wir sagen Danke!

Förderkreis
Handball in Todtnau e. V.

Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung 
findet am Donnerstag, den 17. Mai 
2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Feld-
berg in Todtnau statt.
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Tennisclub Todtnau

Vorschau auf die kommenden Spiele

• Freitag, 4. Mai 2018, 14.00 Uhr 
 TC Mengen – Herren 60
• Samstag, 5. Mai 2018, 14.00 Uhr
 Schallstadt – Damen 50
• Donnerstag, 10. Mai 2018, 9.30 Uhr   
 Langenau – Herren 40
• Samstag, 12. Mai 2018, 9.30 Uhr
 Rümmingen – Herren 60
• Samstag, 12. Mai 2018, 14.00 Uhr   
   Schönberg 2 – Damen 50

Anschließend folgt die Pfingstpause bis 
zum 9. Juni, danach startet die Saison 
voll durch.
Unsere Damen 50 spielen dieses Jahr 
nach ihrem Abstieg in der 2. Bezirksliga. 
Bleibt abzuwarten, wie sich die Saison 
entwickelt. Sollten alle gesund und fit 
bleiben, ist  ein Patz in der oberen Tabel-
lenhälfte durchaus machbar. 
Ebenso sieht es bei den Herren 60 aus. 
Verletzungsbedingt fehlen am Anfang 
der Saison doch einige Stammkräfte. 
Captain Karl Hassler kann deshalb nicht 
aus dem Vollen schöpfen.  Irgendwie in 
die Pfingstpause retten und dann durch-
starten. 

Die Herren 40 gehen als Mitfavorit in 
die Runde. Durch den  Neuzugang Chri-
stian Kuner hat man sich deutlich ver-
stärken können. 

Saisoneröffnung 2018

Letzte Woche fand unsere offizielle Sai-
soneröffnung statt. Viele Mitglieder 
fanden bei tollstem Wetter den Weg auf 
unsere schöne Anlage. Jeder konnte ein 
paar Bälle schlagen oder einfach nur die 
Sonne bei Kaffee und Kuchen genießen. 
Von Sportwartin Renate Janus bestens 
organisiert, wurde das zu einem tollen 
Tennistag für alle Teilnehmer. 

Nicht vergessen – Schnuppertraining 
für Kinder und Jugendliche am Sams-
tag, den 5. Mai 2018, 10.00 Uhr auf un-
serer Anlage.

Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info
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Kreisliga A, Staffel West – 24. Spieltag

SV Todtnau – FC Hauingen    2:2
Später Gegentreffer kostet die drei Punkte
Der SVT bleibt weiter sieglos auf der 
heimischen Kandermatt, kommt aber 
gegen den Tabellenzweiten aus Hauin-
gen immerhin zu einem Punktgewinn. 
Die Partie hatte für den SVT vielverspre-
chend begonnen. Scheiterte Patrick Bosl 
mit einem Distanzschuss zunächst am 
Pfosten, machte es Felix Beckert in der 
6. Spielminute besser. Aus halbrechter 
Position kam er im Strafraum zum Ab-
schluss und verwandelte mit einem tro-
ckenen Schuss unhaltbar für den gegne-
rischen Torhüter zur frühen Führung. 
In der Folge drückte Hauingen den SVT 
immer wieder durch bissiges Anlau-
fen und mit langen Bällen in die eigene 
Hälfte. Die Todtnauer Mannschaft hatte 
durch das hohe Pressing sichtlich Mühe, 
ein anständiges Kurzpassspiel aufzuzie-
hen. So wurde es vor dem Tor von Flo-
rian Keller immer wieder gefährlich, je-
doch ohne dass die Hauinger erfolgreich 
zum Abschluss kamen. Schließlich ging 
es mit der knappen Führung in die Pau-
se. 
Nach dem Seitenwechsel war es dann 
wiederum der SVT, der frischer aus der 
Kabine kam. Nach schöner Spielver-

lagerung auf die rechte Seite, brachte 
Joe Keller mit einem perfekt dosierten 
Querpass Patrick Bosl in Szene. Dieser 
musste den Ball zur 2:0-Führung nur 
noch über die Linie schieben. Nach 
dem zweiten Treffer wiederholte sich 
dann das Geschehen der ersten Hälfte. 
Die Gäste sorgten in der Todtnauer De-
fensive mit ihren langen Bällen kaum 
noch für Entlastung, und so war der 
Anschlusstreffer nach einer guten Stun-
de die logische Konsequenz. Doch auch 
die Todtnauer Mannschaft gab sich noch 
nicht auf und kam immer wieder zu ge-
fährlichen Angriffen, wenn sie sich mal 
aus dem aggressiven Pressing befreien 
konnte. Leider konnten die Chancen 
nicht präzise zu Ende gespielt werden. 
Schließlich waren es die Gäste, die mit 
zwei hochkarätigen Chancen den Aus-
gleich auf dem Fuß hatten. Doch der 
Todtnauer Schlussmann Florian Keller 
hielt die Mannschaft zunächst mit einem 
gehaltenen Foulelfmeter und anschlie-
ßend mit einer glänzenden Reaktion auf 
der Linie im Spiel. Als der Schiedsrich-
ter nach einem vermeintlichen Hand-
spiel dann zum zweiten Mal an diesem 

Tag auf den Todtnauer Punkt zeigte, 
hatte Keller im Tor keine Chance mehr. 
Der Ausgleich der Gäste war hergestellt, 
und weil man aufgrund eines unnötigen 
Platzverweises auch noch in Unterzahl 
zu Ende spielen musste, wurde es auf der 
Kandermatt noch einmal richtig span-
nend. Als der Unparteiische dann das 
Spiel abpfiff, hingen die Köpfe der Todt-
nauer Mannschaft nach diesem Spielver-
lauf zunächst am Boden. Insgesamt kann 
man mit diesem Punktgewinn gegen 
Hauingen aufgrund der Spielanteile und 
Chancen aber zufrieden sein. Am kom-
menden Sonntag geht es dann zum SV 
Karsau, wo eine ähnliche Kraftleistung 
gefragt sein wird, wenn man gegen die 
vom Abstieg bedrohten Karsauer etwas 
Zählbares mit nach Hause nehmen will. 

Zwar parierte SVT-Schlussmann Florian Keller beim Stand von 2:1 Mitte der zweiten Halbzeit einen Strafstoß, jedoch war er dann 
beim zweiten Elfmeter der Hauinger in der Schlussminute chancenlos. So trennte sich am Ende der SV Todtnau vom Tabellenzweiten 
FC Hauingen leistungsgerecht mit 2:2  
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Gegen den ungeschlagenen Tabellen-
führer mussten wir eine bittere Nieder-
lage einstecken. In den ersten zwanzig 
Minuten war es ein ausgeglichenes Spiel. 
Mit dem zweiten Tor der Hausherren 
und dem Halbzeitstand von 4:0 war das 
Spiel dann gelaufen. Leider gelang kein 
eigener Treffer mehr. Auch solche Spiele 
gibt es. Nun gilt es, Mund abputzen und 
alles daran setzen, dass man den dritten 
Tabellenplatz verteidigen kann. 

B-Junioren

SG Wehr
– SG Todtnau      11:0

In Bergalingen lieferten unsere Mädchen 
ein von Anfang an überragendes Spiel 
ab. Die Vorgaben wurden auf der klei-
nen, aber sehr schönen Anlage, prima 
umgesetzt. Lediglich zu Beginn konnten 
wir die sich bietenden und toll heraus-
gespielten Chancen noch nicht nutzen. 
Als dann aber das erste Tor gefallen war, 
gab es an diesem Tag kein Halten mehr. 
Spielzug um Spielzug rollte auf das Tor 
der Bergalinger, und so fielen die wei-
teren, teilweise herrlichen Treffer. Zur 
Pause stand es 3:0, aber das Team wollte 
und konnte an diesem Tag mehr. Aus 
einer sehr guten Mannschaft sind die 
beiden Torschützinnen Lorena Kiefer 
und Vanessa Lais noch hervorzuheben, 
die alle Tore unter sich aufteilten und 
ein beeindruckendes Spiel ablieferten. 
Vermutlich waren die Temperaturen, die 
frühe Anspielzeit (10.30 Uhr) und der 
komplette Kader entscheidend. 

B-Juniorinnen

FC Bergalingen
– SVT         0:8

Samstag, 5. Mai 2018

10.00 Uhr
E-Junioren: 
FC Wittlingen – SG Todtnau 
13.15 Uhr
D-Junioren: 
SG Todtnau – SG Steinen-Höllstein 
16.00 Uhr
B-Junioren: 
SG Todtnau – SG Grenzach- Whylen
18.00 Uhr
B-Juniorinnen: 
SV Todtnau - TuS Kleines Wiesental 

Sonntag, 6. Mai 2018

10.30 Uhr
Herren II:
SV Todtnau – SV Schopfheim 2  

13.00 Uhr
C-Junioren: 
SG Todtnau - SG Binzen 2 

15.00 Uhr
Herren I: SV Karsau - SV Todtnau 

Vorschau

Frühling in Todtnau




